
 

 

LANDTAG DES SAARLANDES  
 13. Wahlperiode Drucksache 13/972-NEU 
 22.06.2006 
 
 

 

A N T R A G 
 
 

des Ausschusses für Justiz, Verfassungs- und Rechtsfragen  
sowie Wahlprüfung 

 
 
betr.:  Streitsachen vor dem Bundesverfassungsgericht 
 (Übersicht Nr. 2) 
 
 
 
Der Landtag des Saarlandes wolle beschließen: 
 
Der Ausschuss für Justiz, Verfassungs- und Rechtsfragen sowie Wahlprüfung emp-
fiehlt dem Landtag des Saarlandes, von einer Stellungnahme zu den nachstehend 
aufgeführten Streitsachen vor dem Bundesverfassungsgericht abzusehen. 
 
 

Az. Datum  Streitsache  
 

 
1BvR 2270/05 

 
09.05.2006 

  
Verfassungsbeschwerde von neun ARD-Anstalten 
gegen Artikel 6 Nr. 2 Buchstabe a und Nr. 4 des 
Achten Staatsvertrages zur Änderung rundfunkrecht-
licher Staatsverträge (Achter Rundfunkänderungs-
vertrag) vom 8. bis 15. Oktober 2004 in Verbindung 
mit den Zustimmungsgesetzen und den Zustim-
mungsbeschlüssen der Länder 
 

1BvR 809/06 09.05.2006  Verfassungsbeschwerde des Zweiten Deutschen 
Fernsehens (ZDF) gegen Artikel 6 Nr. 2 Buchstabe a 
und Nr. 4 des Achten Staatsvertrages zur Änderung 
rundfunkrechtlicher Staatsverträge (Achter Rund-
funkänderungsvertrag) vom 8. bis 15. Oktober 2004 
in Verbindung mit den Zustimmungsgesetzen und 
den Zustimmungsbeschlüssen der Länder 
 

1BvR 830/06 09.05.2006  Verfassungsbeschwerde des Deutschlandradios 
gegen Artikel 6 Nr. 2 Buchstabe a und Nr. 4 des 
Achten Staatsvertrages zur Änderung rundfunkrecht-
licher Staatsverträge (Achter Rundfunkänderungs-
vertrag) vom 8. bis 15. Oktober 2004 in Verbindung 
mit den Zustimmungsgesetzen und den Zustim-
mungsbeschlüssen der Länder 
 

 
Ausgegeben:  22.06.2006 bitte wenden 
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2BvR 556/04 19.03.2004  Verfassungsbeschwerde von Herrn Peter Steininger 

aus München gegen  
 
a) den Beschluss des Bundesverwaltungsgerichts 

vom 11. Februar 2004 – BVerwG 2B 45.03 –  
 
b) den Beschluss des Bayerischen Verwaltungsge-

richtshofs vom 18. Juni 203 – 3BV 02.1374 – 
 
c) das Urteil des Bayerischen Verwaltungsgerichts 

München vom 16. April 2002 – M5K 01.3210 – 
 
d) das Unterlassen des Gesetzgebers, einen Aus-

gleich für amtsrelevante regionale Unterschiede 
in den Lebenshaltungskosten zu schaffen. 

 
 


